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Die 32. ordentliche Generalversammlung der GSKF fand am 25. Juni 2025 in der Mehrzweckhalle Hiltbrunnen statt. Von den insgesamt 442 
eingeladenen Genossenschafterinnen und Genossenschaftern folgten 45 Stimmberechtigte der Einladung und nahmen aktiv an der 
Versammlung teil. Vor Beginn der offiziellen Geschäfte wurden die Anwesenden mit einem feinen Nachtessen aus der Küche von Maik Steiner 
verwöhnt. Im Verlauf der Versammlung wurden sämtliche traktandierten Geschäfte einstimmig genehmigt.  
 
Tätigkeiten des Verwaltungsrats im Geschäftsjahr 2025 
Im Verlauf des Geschäftsjahres 2025 fanden sechs Verwaltungsratssitzungen statt, in denen intensiv an den laufenden Geschäften gearbeitet 
wurde. Die Schwerpunkte des gut eingespielten Verwaltungsrats lagen auch in diesem Jahr auf der Optimierung der Strukturen der GSKF 
gemäss aktuellen Standards, dem reibungslosen Betrieb der Mehrzweckhalle sowie der Sensibilisierung der Bevölkerung für die Notwendigkeit 
finanzieller Unterstützung. 
Im Geschäftsjahr 2025 konnten 4 neue Anteilsscheine gezeichnet werden. Demgegenüber standen eine grosse Anzahl an Kündigungen von 51 
Anteilscheinen. 7 Anteilsscheine wurden zu Gunsten der GSKF ohne Auszahlung zurückgegeben. Der Verkauf von 4 Stühlen fiel eher gering aus. 
Um die Sichtbarkeit der GSKF zu erhöhen und gleichzeitig einen kleinen finanziellen Beitrag zu generieren, wurde die Produktion von GSKF-
Jasskarten lanciert. Die Kartensets sind bei allen Mitgliedern des Verwaltungsrats sowie an den GSKF-Veranstaltungen erhältlich. 
In Zusammenarbeit mit dem Konsortium wurde das Benutzungsreglement im Jahr 2025 aktualisiert. Parallel dazu erfolgte eine Analyse und 
punktuelle Anpassung des Gebührentarifs. So wurden insbesondere die Mietgebühren für Lager erhöht und somit den Preisen anderer 
Lagermieten angeglichen. 
 
Statutenrevision 
Ein zentrales Thema im Jahr 2025 war die geplante Erneuerung der Statuten, die zuletzt im Mai 2016 überarbeitet worden waren. Die 
demografische Entwicklung innerhalb der Genossenschaft, fehlende Regelungen zum Umgang mit Anteilsscheinen verstorbener Mitglieder 
sowie die Notwendigkeit, digitale Prozesse angemessen zu berücksichtigen, machten eine umfassende Revision erforderlich. 
Der Verwaltungsrat befasste sich im Vorfeld der Generalversammlung intensiv mit der Statutenrevision – unterstützt durch einen Notar und in 
enger Abstimmung mit dem Handelsregister des Kantons Luzern. Der Entwurf wurde den Genossenschafterinnen und Genossenschaftern 
zusammen mit den GV-Unterlagen 2025 zugestellt und löste bei einigen Mitgliedern Rückfragen aus. 
Im Sinne des genossenschaftlichen Gedankens und mit dem Ziel, eine breit akzeptierte Lösung zu finden, entschied der Verwaltungsrat, die 
Abstimmung über die neuen Statuten an der GV 2025 vorerst zurückzustellen. Eine eigens eingesetzte Arbeitsgruppe hat sich zwischenzeitlich 
zu zwei Workshops getroffen und arbeitet derzeit aktiv an der Überarbeitung der Statuten. Die angepasste Erneuerung der Statuten wird um 
ein weiteres Jahr verschoben und an der GV 2027 der Generalversammlung vorgestellt. 
 
Unsere Mehrzweckhalle 
Aufgrund der kleineren Investitionen im 2025 konnte der jährlich gespeiste Erneuerungsfonds des Konsortiums geschont werden. Für 2026 
sind bereits diverse Investitionen geplant, welche durch den Erneuerungsfond gedeckt werden können. Die Finanzierung zukünftiger 
Investition wird für die GSKF als auch für das Konsortium die grösste Herausforderung bleiben.  
 
Events 2025 
Am 24. Januar 2025 organisierte der Verwaltungsrat zum zweiten Mal die GSKF’s JanuBAR. Ziel dieses Anlasses war es, in gemütlicher 
Atmosphäre unseren treuen Dauersponsoren für ihre Unterstützung zu danken und gleichzeitig der Dorfbevölkerung von Altbüron und 
Grossdietwil eine Gelegenheit für Begegnungen und ein gemeinsames „Fürobebier“ zu bieten. Ein besonderes Highlight war die Einladung des 
legendären VIP-Teams zu einem feinen Apéro Riche. Ein herzliches Dankeschön geht an die Tunnuschränzer, die den Abend mit ihrer 
mitreissenden Guggenmusik musikalisch bereicherten. Den Abschluss bildete die grosse Verlosung, bei der attraktive Preise an die Sponsoren 
unseres neuen Hallenbodens vergeben wurden. Trotz des abwechslungsreichen Programms blieb die Besucherzahl hinter den Erwartungen 
zurück. Der Verwaltungsrat hat daher beschlossen, das Format der GSKF’s JanuBAR zwar beizubehalten, künftig jedoch auf eine jährliche 
Durchführung zu verzichten. 
Die volle Aufmerksamkeit gilt künftig dem GSKF’s Pub-Quiz, das am Freitag, 26. September 2025 zum zweiten Mal durchgeführt wurde. Das 
Organisationskomitee, bestehend aus Mitgliedern des Verwaltungsrats, traf sich zur Vorbereitung zu fünf Sitzungen. Trotz der Erfahrung aus 
dem Vorjahr war der Aufwand erneut beträchtlich – das Ergebnis jedoch überaus erfreulich. Die Gäste genossen die lebendige Quiz-
Atmosphäre, die Stimmung war ausgelassen und die Spannung spürbar. Mit 51 Spielgruppen konnten zwei Hallen der Mehrzweckhalle 
vollständig gefüllt werden. Die grosse Nachfrage sowie der rege Konsum führten zu einem erfreulichen finanziellen Ergebnis. Die dritte 
Ausgabe des GSKF Pub-Quiz ist bereits in Planung und wird am Freitag, 18. September 2026 stattfinden. 
 
Bilanz 2025 
Bei den Aktiven betrug das Umlaufvermögen per 31.12.2025 CHF 87‘384.46. Das Anlagevermögen (Miteigentumsanteil der GSKF an der MZH 
von 39.1%) ist mit CHF 1‘300‘000.00 verbucht. Das Total der Aktiven beträgt CHF 1‘387‘385.46. Bei den Passiven betrug das kurzfristige 
Fremdkapital CHF 1‘267.00 Das Eigenkapital betrug CHF 1‘384‘013.63 davon zählte das Genossenschaftskapital bei insgesamt 439 
Genossenschaftern CHF 1'331'000.00. Das Total der Passiven belief sich somit per 31.12.2025 auf CHF 1‘387‘385.46. 
Der Unternehmenserfolg 2025 wies ein Plus von CHF 2‘104.83 aus. Dieser wird zum Bilanzerfolg nach der Gewinnverwendung, welcher neu 
CHF 4‘938.04 ausmacht, der Generalversammlung zur Genehmigung vorgeschlagen.  
 
Erfolgsrechnung 2025 
Folgende Erträge wurden verbucht: Aus der Hallenvermietung ergaben sich CHF 49‘364.50. Aus Spenden, Beiträgen und Sponsoring und aus 
der Werbewand wurde ein Ertrag von CHF 14‘606.25 erzielt . Bei den Anlässen resultierte ein Ertragsüberschuss von CHF 11‘522.09. Daraus 
ergibt sich ein Betriebsertrag von CHF 75‘492.84.  



Auf der Aufwandseite schlugen folgende Hauptposten zu Buche: Betriebskostenbeitrag CHF 27‘104.32, Erneuerungsfond Konsortium CHF 
23‘460.00. Die Abschreibungen betrugen CHF 15‘000.00 und die Rückvergütungen an die Vereine CHF 3‘273.55. Der Gesamtaufwand belief 
sich auf CHF 73‘388.01 
 
Betriebskostenbudget 2026 
Aufgrund unserer Beteiligungsquote von 39.1%, ist unsere Genossenschaft zur Deckung dieses Anteils an den Betriebskosten verpflichtet. 
Gemäss Beschluss im Konsortium stehen der GSKF bis auf weiteres 100% der Mieterträge zu. Für die Betriebsrechnung 2026 beträgt der Anteil 
der Betriebskosten CHF 30‘000.00, der Anteil für den Erneuerungsfond (Erhöhung Erneuerungsfond 2026) CHF 35‘190.00, Rückvergütungen an 
die Vereine CHF 7‘000.00, Diverses CHF 3‘700.00 sowie Büro- und Verwaltungskosten CHF 5‘340.00. Die Abschreibung der MZH ist mit CHF 
5‘000.00 budgetiert. 
Auf der Ertragsseite sind die Mieterträge mit CHF 50‘000.00, diverse Aktionen wie Stuhlverkauf, Sponsoring und Spenden mit CHF 16‘000.00, 
Events mit CHF 7‘000.00 und GA-Neuzeichnungen mit CHF 8‘000.00 budgetiert. 
Bei einem Gesamttotal auf der Aufwandseite von CHF 86‘230 und einem Ertrag von CHF 81‘000 wird ein Verlust von 5‘230 budgetiert. Der 
Hauptgrund für den budgetierten Verlust ist die Erhöhung des Erneuerungsfondbeitrages um CHF 11‘730 für das Jahr 2026. 
 
Dank 
Auch im Jahr 2025 war die grosse Solidarität der Bevölkerung sowie der Vereine gegenüber der Mehrzweckhalle Hiltbrunnen deutlich spürbar. 
Im Namen des Verwaltungsrats und der gesamten GSKF möchten wir uns herzlich für diese wertvolle Unterstützung bedanken. Sie ist ein 
zentraler Pfeiler für den Fortbestand und die Weiterentwicklung unserer Infrastruktur. 
Besonderer Dank gilt unseren treuen Sponsoren – sowohl den Dauersponsoren als auch den Unterstützern einzelner Events – sowie den 
Genossenschafterinnen und Genossenschaftern, unseren Gönnerinnen und Gönnern, dem Konsortium unter der Leitung von Faik Fetahi und 
dem Verwalter Markus Eiholzer. Ebenso danken wir den Vereinen, den Dauermietern, den OK-Mitgliedern aller Veranstaltungen, den vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern und all denen die mit ihrem Besuch die verschiedenen Anlässe in unserer MZH bereichern.  
Ein herzliches Dankeschön geht auch an unseren langjährigen Hauswart Markus Johann, der per Ende Januar in den Ruhestand getreten ist. 
Sein Einsatz für die MZH war über viele Jahre hinweg von unschätzbarem Wert. Seinem Nachfolger, Pascal Käser, wünschen wir einen guten 
Start, wir freuen uns auf die Zusammenarbeit. 
Nicht zuletzt danken wir all jenen, die den Verwaltungsrat bei der Durchführung der JanuBAR und des Pub-Quiz tatkräftig unterstützt haben. 
Ohne ihre ehrenamtliche Hilfe wären solche Veranstaltungen nicht realisierbar. 
Ein ganz besonderer Dank gilt meiner Kollegin und meinen Kollegen im Verwaltungsrat. Das neu zusammengesetzte Gremium arbeitet äusserst 
harmonisch und ist tief in der Gemeinschaft von Altbüron und Grossdietwil verwurzelt. Diese Nähe zur Bevölkerung hilft uns, die aktuellen 
Herausforderungen rund um die Nutzung der Halle transparent und verständlich zu kommunizieren. Jedes Mitglied des Verwaltungsrats hat im 
Jahr 2025 mindestens 21 Abende für die GSKF investiert – ein beachtliches Engagement, das weit über das Selbstverständliche hinausgeht und 
einen wertvollen Beitrag für unsere Mehrzweckhalle Hiltbrunnen darstellt. 
 
Genossenschaft für Sport, Kultur und Freizeit, Altbüron-Grossdietwil      27. April 2026 
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